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Die derzeit gültige Amtliche Gebührenordnung 
für Ärzte (GOÄ) ist beinahe 20 Jahre alt. Hie-
raus resultieren zahlreiche gebührenrechtliche 
Streitfälle, insbesondere wenn es sich um 
selbstständige ärztliche Leistungen handelt, 
die in der GOÄ nicht aufgeführt sind und folg-
lich analog bewertet werden können. 2002 
wurde diese Problematik im Bereich der Au-
genheilkunde durch Empfehlungen des Zentra-
len Konsultationsausschusses für Gebühren-
ordnungsfragen bei der Bundesärztekammer 
etwas entschärft. 

Aktuell überrascht der Streit um den zwei-
maligen Ansatz diagnostischer Leistungen. 
So werden unberechtigt beispielsweise die 
Nr. 1242 GOÄ (Binokulare Untersuchung des 
Augenhintergrundes einschließlich der äuße-
ren Peripherie …) oder die Nr. 1253 GOÄ (Fo-
tographische Verlaufskontrolle von Verände-
rungen des Augenhintergrundes mittels Fun-
dusfotographie) doppelt angesetzt. Ebenso un-
zulässig ist der zweimalige Ansatz der Nrn. 

1248 und 1249 GOÄ (Fluoreszenzuntersu-
chung beziehungsweise Fluoreszenzangiogra-
phische Untersuchung der terminalen Strom-
bahn am Augenhintergrund …) bei der Unter-
suchung beider Augen. Begründet wird die 
 unzulässige zweimalige Abrechnung der Nrn. 
1242, 1251, 1252 und 1253 GOÄ mit dem 
Singular des zu untersuchenden Ziels in der 
Leistungslegende. Die unzulässige zweimalige 
Abrechnung der Nrn. 1248 und 1249 GOÄ 
wird damit begründet, dass die Gebühr für die-
se Leistungen zu niedrig sei.

Alle in der GOÄ aufgeführten diagnosti-
schen augenärztlichen Leistungen beziehen 
sich – soweit in der jeweiligen konkreten Leis-
tungsbeschreibung nichts anderes bestimmt 
ist – auf beide Augen. Nur dann, wenn in der 
Leistungsbeschreibung die Berechnung je Auge 
explizit (wie bei der A 7008) erwähnt wird, 
kann die betreffende Gebührenziffer zweimal 
berechnet werden, wenn beide Augen unter-
sucht worden sind.

Diese Rechtsauffassung wird neben der 
Bundesärztekammer auch von den Kom-
mentatoren des Kommentars zur GOÄ nach 
Brück (Herausgeber Klakow-Franck, Deut-
scher Ärzte-Verlag, Köln) und des GOÄ-
Kommentars (Herausgegeben von Lang, 
Schäfer, Stiel, Vogt, Georg Thieme Verlag, 
Stuttgart) vertreten. Auch von den Autoren 
des Augenärztlichen Gebührenkommentars 
zur GOÄ nach Freigang (Fortgeführt Schnei-
der, Dr. Winzer Pharma GmbH) wird diese 
Rechtsauffassung in der Einleitung ausführ-
lich diskutiert und kritisiert, schlussendlich 
kommentieren die Autoren jedoch alle Leis-
tungen unter Beachtung dieser Rechtsauf-
fassung.

Umgekehrt besteht aber Einigkeit dahin-
gehend, dass bei therapeutischen Leistun-
gen der Ansatz je Auge erfolgen kann, 
wenn beide Augen behandelt wurden und es 
nicht in der Leistungslegende anders ver-
merkt ist. Dr. med. Anja Pieritz
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